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Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 2. Mai 1995 
GZ: 10.101/155-Pr/10a/95 

XIX. GP.-N,R 
610 lAB 

1995 -05- 0 4. 

q,fflJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

918/J betreffend Verkehrssituation im Großraum Enns, welche die 

Abgeordneten Anschober, Freundinnen und Freunde am 6. April 1995 

an mich richteten, stelle ich fest: 

Punkte 1 und 2 der Anfrage: 

Ist für den im Ausbau befindlichen Ennshafen ein Autobahnanschluß 

geplant? Wenn ja, mit welcher konkreter Trassierung, welchen 

Realisierungszeitraum und welchen konkreten Kosten? 

Ist bezüglich des Umfahrungsprojektes es bereits zu einer konkre­

ten Variantenauswahl
l 

gekommen? Wird seitens des Ministeriums die 

von den Bürgerinitiativen und den Naturschutzbeauftragten ausge­

arbeitete und unterstützte Variante 2 A akzeptiert, die die Grün­

gürtel beiderseits des Ennsflusses nicht durchschneiden würde und 
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das Augebiet im Bereich der Kuhwampe an der Donau nicht berühren 

würde? 

Antwort: 

Die Bundesstraßenverwal tung Oberösterreich arbeitet derzeit im 

Einvernehmen mit der Bundesstraßenverwaltung Niederösterreich ein 

generelles Proj ekt für eine Umfahrung von Enns aus. Über diese 

Umfahrung soll auch der Ennshafen an die Westautobahn ange­

schlossen werden. Dem Bundesministerium für wirtschaftliche Ange­

legenheiten wurden jedoch bisher keine diesbezüglichen Projekts­

unterlagen übermittel t, sodaß eine Variantenauswahl noch nicht 

erfolgt ist. 

Punkte 3 und 4 der Anfrage: 

Welche Kostenschätzungen liegen für das gegenständliche Projekt 

vor? 

In welcher Dringlichkeitsstufe befindet sich das vorliegende 

Projekt und wann ist mit einer Verwirklichung zu rechnen? 

Antwort: 

In der Bedarfsfeststellung der Bundesstraßenverwaltungen Nieder­

österreich und Oberösterreich ist die Umfahrung Enns einschließ-
I 

lich der Anbindung des Ennshafens mitGesamtbaukosten von 330 

Mio. ÖS in Dringlichk~itsstufe 1 enthalten. 

Punkt 5 der Anfrage: 

Welche Lkw-Frequenzen wurden 1994 im Stadtgebiet von Enns fest­

gestellt? 

" 
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Antwort: 

Im Stadtgebiet von Ennswurden sowohl auf der B 1 Wiener StraBe 

als auch auf der B 115 Eisen StraBe im Jahre 1994 rund 1.100 

LKW/Tag gezählt. 

i " 
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